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Standard Beschwerdemanagement 
 

Alle Angestellten, KundInnen sowie die zu betreuenden Kinder und Jugendlichen der 

Unternehmen Kultur gGmbH haben ein Beschwerderecht. Dieser Standard dient dazu, die 

Beschwerdemöglichkeiten sowie die Deeskalationsstufen aufzuzeigen. 

 

Beschwerdemöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 
 

• In Gremien wie Kinder-/Hausrat. 

• In direkten Gesprächen mit dem pädagogischen Fachpersonal. 

• Indirekt durch das Herantragen von Kinder-/Jugendlichenbeschwerden durch 

die Personensorgeberechtigten. 

• Einreichen schriftlicher Beschwerden z.B. über den Meckerkasten. 

Deeskalationsstufen: 

• In erster Instanz nimmt sich das pädagogische Fachpersonal der Beschwerde 

an und versucht eine konstruktive Lösung herbei zu führen. 

• Gelingt dies nicht, wird in zweiter Instanz die Einrichtungsleitung zur 

Problemlösung hinzugezogen. 

 

Beschwerdemöglichkeiten für die Personensorgeberechtigten 
 

• Durch mündliches Herantragen der Beschwerde an das pädagogische 

Fachpersonal. 

• Durch mündliches Herantragen der Beschwerde an die Einrichtungsleitung. 

• Durch schriftliches Einreichen der Beschwerde. 

• Durch Herantragen (schriftlich oder mündlich) der Beschwerde an die 

Elternvertretung. 

• Durch Herantragen (schriftlich oder mündlich) der Beschwerde an den 

Träger. 

• Durch Herantragen der Beschwerde an übergeordnete Stellen wie z.B. EB-

KiTa. 

Deeskalationsstufen: 

• In erster Instanz versucht das pädagogische Fachpersonal eine Lösung 

herbeizuführen.  

• Gelingt dies nicht, wird in zweiter Instanz die Einrichtungsleitung zur 

Problemlösung hinzugezogen. 

• Führt auch das nicht zur zufriedenstellenden Lösung ist die dritte Instanz das 

hinzuziehen der Geschäftsführerin. 

• In letzter Instanz wird zur Lösungsfindung eine externe Fachkraft 

hinzugezogen. 
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Beschwerdemöglichkeiten für das pädagogische Fachpersonal 
 

• Durch mündliches oder schriftliches Herantragen der Beschwerde an die 

TeamvertreterInnen (falls vorhanden). 

• Durch mündliches oder schriftliches Herantragen der Beschwerde an die 

Einrichtungsleitung. 

• Durch mündliches oder schriftliches Herantragen der Beschwerde an die 

Geschäftsführerin. 

Deeskalationsstufen: 

• In erster Instanz versucht die Einrichtungsleitung eine Lösung 

herbeizuführen.  

• Gelingt dies nicht, wird in zweiter Instanz die Geschäftsführerin zur 

Problemlösung hinzugezogen. 

• In letzter Instanz wird zur Lösungsfindung eine externe Fachkraft 

hinzugezogen. 

 

Beschwerdemöglichkeiten für die Einrichtungsleitungen 
 

• Innerhalb der Leitungssitzungen. 

• Innerhalb der Leitungssupervisionen. 

• Direkt bei der Geschäftsführerin. 

 

Deeskalationsstufen: 

• Kann das Problem nicht im direkten Gespräch mit der Geschäftsführerin 

geklärt werden, wird eine externe Fachkraft hinzugezogen. 

 


